
Heringszaun, 2. BA
ABBRUCH UND ERNEUERUNG DES WESTLICHEN TRICHTERS



Rückblick 1. BA
Fachplanung durch Ingenieurbüro Mohn GmbH (2019 – 2020)

Bauleistungen (Abbruch und Erneuerung) durch Ostseedienst GmbH (2020 – 2021)

Förderung über die AktivRegion Schlei-Ostsee mit Unterstützung des Europäischen Meeres- und 
Fischereifond (EMFF) innerhalb der letzten Förderperiode (2014 – 2020)



Rückblick 1. BA



Rückblick 1. BA
Finanzplan 

(in €)
Kosten 
(in €)

Differenz 
(in €)

Differenz 
(in %)

Planungskosten / 
Baunebenkosten

74.855,76 62.689,69 12.166,07 -16,25

Baustelleneinr. / 
-räumung

49.280,04 24.808,98 24.471,06 -49,66

Abbrucharbeiten 82.341,34 98.296,07 15.954,73 19,38

Erneuerung 314.522,86 314.522,86 42.431,88 -13,49

Gesamt 521.000,00 457.885,72 63.114,28 -12,11



Rückblick 1. BA
Finanzplan 

(in €)
Tatsächlich 

(in €)
Differenz 

(in €)

Gesamtkosten 521.000 457.885,72 63.114,28

Fördermittel EU 442.850,00 389.202,86 53.647,14

Eigenanteil Stadt 78.150,00 68.682,86 9.467,14



2. BA
Lageplan



2. BA - Umsetzung
- Eukalyptusholz

- nachhaltige Waldwirtschaft

- Geogitter im Unterwasserbereich

- Flechtwerk aus Weidenholz im 
Sichtbereich



2. BA - Kosten und Finanzierung
Die geschätzten Projektkosten belaufen sich auf 400.000,00 € (Kostenschätzung aufgrund der bei 
der Erneuerung des ersten Trichters entstandenen Kosten). 

Die Kosten teilen sich wie folgt auf: 

Plankosten: 40.000,00 € 2024 

Baukosten: 360.000,00 € 2025 

Eine Förderung durch den Europäischen Meeres-, Fischerei- und Aquakulturfond von 70 % der 
Bruttokosten (280.000,00 €) wurde in Aussicht gestellt. Der städtische Eigenanteil würde 
demnach 120.000,00 € betragen.

Die Förderung wird in der Pool-Sitzung der FLAG im Sommer diskutiert werden. Vor einer 
Entscheidung der FLAG müssen die Beschlüsse der zuständigen Gremien der Stadt Kappeln 
vorliegen.



2. BA - Zeitplan
- Beschluss der Stadtvertretung 15.05.2024 

- Ausschreibung und Vergabe der Planungsleistungen ab Ende Mai

- Pool-Sitzung der Lokalen Fischerei-Aktionsgruppe (FLAG) im Sommer 2024

- Entwurfs- und Genehmigungsplanung

- Ausschreibung und Vergabe der Bauleistungen

- Abbruch und Erneuerung ab 2025 (nur in „kälteren“ Monaten durchführbar)



2. BA - Empfehlung der Verwaltung
Die Verwaltung empfiehlt, den westlichen Trichter des Heringszaunes zu erneuern. Die 
erforderlichen Mittel werden wie folgt bereitgestellt: 

40.000,00 € außerplanmäßig in 2024 

360.000,00 € im Haushalt 2025 

Damit die Maßnahme in 2025 zum Abschluss gebracht werden kann, wird mit der Planung und 
der Einholung der erforderlichen Genehmigungen zeitnah (2. Quartal 2024) begonnen. 

Nach Entscheidung der FLAG Schlei-Ostsee wird ein entsprechender Antrag auf Förderung der 
Maßnahme (70 % der Bruttokosten) erarbeitet und eingereicht.


